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GGaauuttuurrnnttaagg  ssttrraahhlltt  ZZuuvveerr--

ssiicchhtt  aauuss  

Die TSG Eintracht Plankstadt zeigte sich als äußerst hilfsbereiter und 

charmanter Gastgeber für den Gauturntag 2010, denn Vorsitzender Jür-

gen Kolb persönlich hatte mit seinem Team der Tagungsstätte, u. a. mit 

floristischer Hilfe, eine angenehme Note verliehen. Von den 88 Gauverei-

nen waren deren 52 der Einladung gefolgt, und insgesamt hatten rund 

130 Teilnehmer an den Tischen Platz genommen. Schon traditionsgemäß 

war von der Stellvertretenden Gauvorsitzenden Sylvia Mehl die Begrü-

ßung der Delegierten und Gäste vorgenommen worden, wobei sie ihr 

langjähriges persönliches Credo, die „Freude am Engagement für den 

Sport“ auch weiterhin als eine der Hoffnungsstützen für die Zukunft be-

zeichnete.  

Ehrengäste … 

sind beim Turngau immer gerne präsent, und so galt es u. a. die Land-

tagsabgeordneten und mit dem Turnen bestens vertraute und die Politi-

kergarde anführende Helen Heberer ganz besonders willkommen zu hei-

ßen. Mannheim war durch Stadtrat Wolfgang Raufelder in Vertretung des 

OB und durch Sportamtsleiterin Gerda Brand vertreten. Dank für die Gast-

freundschaft ernteten Bürgermeister Jürgen Schmitt und TSG Vorsitzen-

der Kolb. Die sportliche Rangfolge führte die dem BTB-Präsidium angehö-

rende Sonja Eitel und daneben der Verbandsehrenvorsitzende Prof. Ri-

chard Möll an. Immer wieder in Mannheim gerne gesehen der Ex-

Vorsitzende vom Nachbar-Turngau Heidelberg, Walter Centner. Ganz 

wichtig für den Sportkreis Mannheim - so dessen Chef Michael Scheidel - 

sind die Turnerinnen und Turner vom Turngau. Vom Ehren-Regiment aus 

den eigenen Reihen durfte Sylvia Mehl mit Freude die Anwesenheit des 

Gauehrenvorsitzenden Theo Schmitt sowie der Gauehrenmitglieder Karl 

Heinz Herbst, August Steiß und Josef Engert, ebenso das Dabeisein der 

Ältestenratsvertreter, der Abgeordneten der Gaujugend sowie der Presse-

leute, mit Mannheims Turnerfachfrau Numero eins, Sibylle Dornseiff an 

der Spitze, konstatieren.  

Mit Zuversicht in die Krise …. 

sieht der nun zwei Jahre amtierende Gauvorsitzende Konrad Reiter, der 

trotz all der derzeit vorherrschenden negativen Vorzeichen - u. a. Kürzun-

gen von Zuschüssen auf der einen Seite, erhöhte Kosten auf der anderen 

- seinen Turngau Mannheim in der Lage sieht, all die Klippen zu umschif-

fen und mit kreativem Anpassen an die neuen Herausforderungen die 

Segel auf Richtung Zukunft zu setzen. 

In diesem Zusammenhang wagte Reiter eine durchaus 

nachdenkenswerte Aussage in Richtung eines künftigen Zusammen-

schlusses regional benachbarter Turngaue. Stolz zeigte er sich über die 

ausgezeichnete Bilanz im Leistungsbereich, mit Aktivposten wie Elisabeth 

Seitz, Teilnehmerin an der Turn-WM, und ihren exzellenten Kolleginnen 

vom Mannheimer Leistungszentrum, über die Titel sammelnden Rope 

Skipper der TSG Seckenheim, den erfolgsgewohnten Ringtennisspieler 

von der Post SG Mannheim und über den auf dem Weg zur Bundesspitze 

befindlichen RSG-Nachwuchs des TBG Neulußheim. Erfreut wird in 

Mannheim aber auch das boomende Lehrgangswesen, insbesondere 

beim Gesundheitssport, in dem alle Lehrgänge restlos ausgebucht waren, 

beobachtet. Hoffnungsvoll hielt der Vorsitzende die Tatsache fest, dass 

sein Turngau um 343 Mitglieder gewachsen und damit wieder an die dritte 

Stelle im BTB geklettert ist. 

Voll des Lobes zeigte sich Reiter über den von der Stellvertretenden Vor-

sitzenden Petra Umminger und ihrem Team in zeitaufwändiger Fleißarbeit 

erstellten 72-seitigen, äußerst übersichtlich gestalteten, aussagekräftigen 

und den Delegierten beigegebenen Jahresbericht 2009. Mit gewohnter 

Akribie hatte sich die für die Finanzen zuständige Vera Hartmann, die aus 

ihrem Amte schied, ihrer letzten Pflichtaufgabe für den Gau mit der Vorla-

ge ihres Kassenberichts, der einen erfreulichen Überschuss auswies, ent-

ledigt. Kassenprüfer Alexander Berlinghof attestierte Vera Hartmann eine 

einwandfreie Buchführung!  

 

Turngau Mannheim 

Grußworte …. 

gehören zu den Ritualen bei einem Gauturntag. Alle Redner aber, ob von 

der politischen oder kommunalen Bühne wie Helen Heberer, Stadtrat 

Raufelder  „ein Segen, dass es Vereine gibt …“ und Bürgermeister 

Schmitt sowie von der Sportfraktion M. Scheidel und TSG-Vorsitzender 

Kolb, fassten sich in ihren Beiträgen kurz ob des Umfangs der Tagesord-

nung und deren Relevanz. 

Sonja Eitel aus der BTB-Chef-Etage betrieb eifrig Werbung für das Lan-

desturnfest in Offenburg und das Landeskinderturnfest in Donaueschin-

gen, legte den Delegierten den Besuch und die Nutzung des Turnerheims 

in Altglashütten ans Herz und brachte den neuen BTB-Service, das Turn-

Informationsportal T.I.P. ins Spiel, hinter dem sich eine leistungsstarke 

Datenbank verbirgt. Über diese, u. a. dem Vereinsmanagement dienende 

Wissensplattform, sollten sich die auf Fortschritt bedachten Vereine un-

bedingt beim BTB mit Informationen versorgen lassen.  

Ehrungen …. 

sind gerade auf der ehrenamtlichen Bühne und im Amateursportbereich 

von hoher Wichtigkeit und mit der nötigen Ernsthaftigkeit zu behandeln. In 

würdiger Form hatte Gau-Pressewartin Ria Schmich zunächst der Toten 

gedacht, ehe danach die erfolgreichen Jung-Akteure Elisabeth Seitz 

(Kunstturnen), Mirjam und Judith Hofmann, Sarah Kulessa und Pascal 

Bär (Rope Skipping) sowie Sabrina Westphal, Silke v. Aschwege und 

Dominic Schubardt (Ringtennis) für ihre herausragenden sportlichen Leis-

tungen den Beifall des Forums genießen durften. 
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Die für Doris Frey unerwartete Ehrung mit dem Ehrenbrief des DTB blieb mit 

Tränen der Rührung verbunden; aber sie war hoch verdient (seit 1959 eh-

renamtliche Übungsleiterin und fast vier Jahrzehnte in den Gau-Gremien in 

unermüdlichem Einsatz)! 

Verdienstplakette des BTB ging an die 13 Jahre dem Gauvorstand angehö-

rende und jetzt aus ihrem Amte als Pressewartin ausscheidende Ria 

Schmich. Richard Möll wenigstens einmal für ein paar Sekunden sprachlos 

zu erleben war ebenfalls gelungen, als er mit seiner Ernennung zum Eh-

renmitglied des Turngaues konfrontiert wurde! Ein Gau-Ehrenteller nebst der 

Ehrennadel für zehnjährige Tätigkeit im Gauturnrat ging an Roswitha Volk 

(Wanderwartin), an die ausscheidende Kassenwartin Vera Hartmann und an 

den Vorsitzenden Konrad Reiter, während sich Sylvia Mehl und Karl Heinz 

Herbst über Teller und Nadel mit den Einprägungen „40“ freuen durften. Zu 

guter Letzt war es Anneliese Wacker (TV Edingen), die nach langer Tätigkeit 

im Gau nun auch dem Ältestenrat adieu sagte und mit einem kleinen Ge-

schenk verabschiedet wurde. 

 

Schließlich war auch zum Abschluss des Ehrungsprocedere auch nochmals 

Konrad Reiter ins Rampenlicht gerückt, als ihm Sportkreisvorsitzender 

Scheidel mit Dank und einem Präsent für seine seitherige Tätigkeit aus dem 

obersten Mannheimer Sportgremium verabschiedete.  

Die Neuwahlen … 

verliefen, da sich insbesondere der Vorsitzende in vielerlei Vorgesprächen 

um neue Mitarbeiter für die ausscheidenden bemüht hatte, einfacher als er-

wartet. Karl Heinz Herbst hatte zuvor routiniert die Entlastung durchgezo-

gen. Und so konnten neu in den Vorstand gewählt und dort begrüßt werden: 

Wilfried Fuchs (Filialleiter einer großen regionalen Bank) für den Bereich 

Finanzen und Tanja Scherer (tätig bei der Uni Mannheim im Seminarbereich 

und in der Organisation bei der Erwachsenenbildung), zuständig für Presse 

und Öffentlichkeitsarbeit. 

Die Führungsgremien der Fachbereiche blieben unverändert, doch ver-

mochte nach jahrelanger Vakanz erfreulicherweise das Ressort Leichtathle-

tik mit Anja und Lars Elißer vom SV 98/07 Seckenheim endlich wieder mit 

Leben erfüllt werden. Nach den zur allgemeinen Zufriedenheit verlaufenden 

Wahlen konnten auch die von Petra Umminger pflichtgemäß erläuterten 

Satzungsänderungen, mit denen der parlamentarische Part des Gauturn-

tages seinen Abschluss fand, abgesegnet werden. 

Außerparlamentarisch …. 

hatte der Gauturntag seine Einstimmung mit einem schmissig vorgetrage-

nen Aerobic-Tanz einer Damengruppe aus den Reihen der Gastgeber erfah-

ren. Zum Nachdenken anregen sollte und tat das äußerst anschaulich her-

über gekommene und Video unterstützte (Video begleitet waren übrigens 

sämtliche Tagungsvorgänge - Dank an Vera Ruschke) Referat von Wolf-

gang Eitel vom Badischen Sportbund zum Thema „Demografische Entwick-

lung“. Aufgebaut auf die Begriffe „bunter, älter, weniger“ zeigte der Referent 

die Gefahren des demografischen Wandels auf; so durch einen wachsenden 

Ausländeranteil, einem steigenden Durchschnittsalter mit immer mehr älte-

ren, sich aber jünger verhaltenden Menschen, und einer sich stetig minimie-

renden Geburtenrate. Wolfgang Eitel vermochte aber auch Chancen auszu-

loten, wie die Vereine der für sie negativen Entwicklung begegnen können. 

Allerdings sollte das Nachdenken nicht auf die lange Bank geschoben 

werden. „Wer jetzt nichts unternimmt, der wird weggeschwemmt“, so 

sein abschließendes Resümee. 

Abschließend … galt es wichtige Termine ins Gedächtnis zu 

rufen, zu erläutern. So u. a. die für Mannheim so relevante „Mission 

Olympic“, mit der Deutschlands aktivste Sportstadt gesucht wird. Zu 

diesem „Festival des Sports“ lädt die Stadt vom 16. bis 18. Juli 2010 zu 

einem Aktivwochenende mit fast sämtlichen Sportarten und zusätzli-

chen, bis in die Nacht reichenden Spezial-Events ein. Auch der 

Turngau wird sich dabei höchst präsent zeigen. Mit der Vergabe des 

Gauturntages 2011 an den HSV Hockenheim am 22. Januar nächsten 

Jahres und dem Badner Lied endete der Gauturntag 2010 in Harmo-

nie, Hoffnung und Zuversicht. Ein ganz herzliches Dankeschön an die 

Gastgeber von der TSG Eintracht Plankstadt. (Rolf Schmich) 

Zusammensetzung des Gauvorstandes 

Konrad Reiter (Vorsitzender) 

Sylvia Mehl (Stellv. Vorsitzende) 

Petra Umminger (Stellv. Vorsitzende, Bereichsleitung (BL) Olympi-

scher Spitzensport) 

Wilfried Fuchs (BL Finanzen) 

Doris Frey (BL Frauen, BL Turnen, Freizeit und Gesundheitssport) 

Rolf Weinzierl (BL Lehrwesen) 

Tanja Scherer (BL Presse/Öffentlichkeitsarbeit) 

Erik A. Dornes (Jugendleiter) 

Theo Schmitt (Ehrenvorsitzender) 

Josef Engert (Kooptiertes Mitglied für Zusatzfragen) 

Die Namen der Mitglieder des Gauturnrates, (Fachbereiche, Vertreter 

der Turnerjugend, Ältestenrat und Ehrenrat) sind in unserem Gauar-

beitsheft 2010 übersichtlich aufgeführt sowie auf der Homepage 

(www.turngau-mannheim.de) veröffentlicht. 

Danke für den Vertrauensbeweis  und die Un-

terstützung  von unseren Gauvorsitzenden Konrad Reiter 

Liebe Turnfreunde,  Im Namen des gesamten Vorstandes und Gau-

turnrates möchte ich mich für die Unterstützung und das gegebene 

Vertrauen bedanken. Die Wahlen beim Gauturntag 2010 in Plankstadt 

haben uns einstimmig zur Weiterführung der Ehrenämter im Turngau 

Mannheim bestätigt. Dank und Anerkennung gebührt der TSG Ein-

tracht Plankstadt 1890 e.V. für die hervorragende Ausrichtung des 

Gauturntages  am 30.1.2010.  Wir waren alle angenehm überrascht, 

wie gut und schön die Halle ausgestattet und geschmückt war. Dank 

dem 1. Vorsitzenden, Herrn Jürgen Kolb und seinen vielen Helfern und 

Helferinnen in der Halle und in der Küche für die gute Versorgung mit 

Kaffe und Kuchen. Es war eine schöne und gelungene Veranstaltung, 

die einen bleibenden Eindruck hinterlassen hat. Ausdrücklich bedan-

ken möchte ich mich auch bei meinen Kolleginnen und Kollegen, die 

wie Doris Frey und Sylvia Mehl seit über 40 Jahren ehrenamtlich tätig 

und für den Turngau eine unverzichtbare Stütze sind. Glücklich darf ich 

mich schätzen, dass wir auch vier neue Mitarbeiter/innen finden konn-

ten, die wichtige Aufgaben übernommen haben. Schon des Öfteren  

habe ich auf den notwendigen Wandel hingewiesen. Nicht nur der de-

mographische Wandel und die gestiegenen Anforderungen, sowohl im 

Breiten- als auch im Leistungssport erfordern eine strukturelle Verän-

derung der Turngaue in unserer Region. Wir müssen nicht nur das 

Jahr 2010 ins Visier nehmen. Die Aufgaben und Anforderungen stei-

gen. Schwerpunkte sind die großen gesellschaftlichen Herausforde-

rungen, denen wir uns und die Vereine stellen müssen. So z.B. die 

Problematik der Ganztagesschulen, der steigenden Energiekosten, 

Hallenmieten , Mitgliederentwicklung usw. Viele Vereine haben 

Schwierigkeiten, Mitarbeiter/innen zu finden, sowohl für die Vereinsfüh-

rung als auch als Trainer und Übungsleiter. Was können wir tun? Mit 

was fangen wir an? …. Diese und noch mehr Fragen sollen in einem 

Zukunftsworkshop angegangen und nach Lösungswegen gesucht 

werden. Wie sagte Herr Eitel beim Gauturntag?  „Wer jetzt nichts un-

ternimmt, wird weggeschwemmt!“ Damit dies nicht geschieht, ist 

Zusammenarbeit unabdingbare Notwendigkeit. Wir als Turngau sind 

dazu bereit. 

http://www.turngau-mannheim.de/
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Turngala in der SAP-Arena 

Über 5000 Besucher waren in die SAP-Arena gekommen und zeig-

ten sich bei diesem Festival der Sinne, dem großartigen Mix aus 

Turnen, Gymnastik, Akrobatik, Tanz sowie Musik und Theater rest-

los begeistert. Nach den etwas negativen Erfahrungen des Vorjah-

res war heuer die Zuschauerführung verbessert und es war gelun-

gen, die Besucher näher an die Vorführfläche heranzubringen. Ei-

nen wesentlichen Anteil an der Beifallsfreudigkeit der Zuschauer 

darf man gewiss den regionalen Teilnehmergruppen aus unserem 

Turngau Mannheim zubilligen. So den Nachwuchsturnerinnen des 

Leistungszentrums Mannheim, der 40-köpfigen der Kindergruppe 

der TSG Seckenheim, der exzellenten und auf hohem Niveau agie-

renden Tanzformation „Futuro“ des TSV „GymTa Session“ Altluß-

heim und nicht zuletzt deutscher Turnspitzenklasse, verkörpert 

durch die Mannheimer Kunstturnerinnen Elisabeth Seitz und Cagla 

Akyol, die sich als traumhaftes Duo auf Schwebebalken präsentier-

ten. Nicht unerwähnt bleiben sollte das äußerst fix und präzise ar-

beitende Gerätekommando des TV Neckarau. Und zu den fleißigs-

ten Kartenverkäufern in Baden zählte BTB-Ehrenpräsident Richard 

Möll von der TSG Seckenheim, der allein für über 250 Besucher 

sorgte! Die Turngala hat Lust auf Fortsetzung gemacht. (Rolf 

Schmich) 

Mannheim präsentiert Turngau Circle 

Neuland betrat der Turngau Mannheim mit seinem, der Sportwei-

terentwicklung seiner Vereine dienenden ersten Turngau Circle. Die 

in 11 Workshops angebotenen Themen, welche potentielle Ziel-

gruppen erreichen sollten, waren auf reges Interesse gestoßen. 

Daneben war es den Gauverantwortlichen um die mit der Federfüh-

rung betraute Stellvertretende Gauvorsitzende Petra Umminger ge-

lungen, exzellente und fachlich erstklassige Referenten in die mo-

dernen Sporthallenanlagen des TV Waldhof zu verpflichten, denen 

von Seiten der Teilnehmer nach Auswertung der am Ende zahlreich 

abgegebenen Feedback-Bogen durchweg Bestnoten erteilt worden 

waren.  

Für die rund 60 Teilnehmer/innen aus 22 Vereinen, zumeist 

Übungsleiter/innen, war eine zusätzliche Relevanz dadurch gege-

ben, dass bei Teilnahme an vier Workshops (90 Minuten/Workshop) 

8 Unterrichtseinheiten zur Lizenzverlängerung angerechnet wurden. 

Der Turngau Mannheim hat mit diesem, seinem ersten Turngau 

Circle, mit seiner neuen Aus- und Fortbildungsperspektive einen 

gelungenen Start in das Jahr 2010 zu verzeichnen. Die Veranstal-

tung erwies sich als eine wichtige Hilfestellung, um den verfügbaren 

Wissens- und Könnensstand der durchweg zufriedenen Teilnehmer 

zu erweitern. Den überwiegend positiven Bewertungen auf den 

Feedback-Bögen standen selbstverständlich auch einige negative 

Anmerkungen gegenüber. Doch sind letztere, darüber war sich die 

Gauführung einig, bei einem folgenden Turngau Circle leicht abzu-

stellen zugunsten einer Maximierung der erfreulichen Aspekte. 

Dank an dieser Stelle für die hauptverantwortliche Petra Umminger, 

die ein eminent kreatives und fleißiges Helferteam um sich hatte, 

den engagierten Referenten, die auch nach Absolvierung ihrer 

Pflichten zu Auskünften bereit standen sowie dem TV Waldhof für 

die freundliche Überlassung der Räumlichkeiten.  

Die Workshops und ihre Leiter im Stenogramm:  

Workshop (W) 1: Choreographie (Verschiedene Ansatzpunkte zum 

Aufbau einer Ch). Referent (R) Henner Böttcher. W 2 - Gerätturnen 

(Felg- und Kipp-Bewegungen), R. Danut Crainic. W 3 und W 4 - Ge-

rätturnen (Überschlagbewegung, Ballett und Sprünge), R. Narina 

Kirakosjan. W 5 und W 6 - Rope Skipping 1 und 2 (u. a. Partner- 

und Team-Formen motivieren zu vielfältigen Bewegungsformen), R. 

Conny Wörz und Team. W 7 und W 8 - Dance I und II (u. a. Impulse 

und neue Ideen für Tanz, Elemente aus Jazz/Modern und Funky-

Jazz), R. Sebastian Knipp. W 9 - Dance (u. a. Kampfrichter Aus- 

und Fortbildung, Einführung in die Wettkampf-Richtlinien DTB), R. 

Silvia Schäler, W 10 und W 11 - Zirkus I und II (u. a. Grundlagen 

der Balance sowie der Jonglage mit Tüchern, Bällen usw.) R. Thilo 

Bender. 

Der Mannheimer Turngau Circle darf als absoluter Erfolg konstatiert 

werden. (Rolf Schmich) 

 

Rückschau 

Gaumeisterschaften Trampolin 

Sie wurden gemeinsam mit dem Turngau Heidelberg in der Hel-
mut-Will-Halle in Wiesloch durchgeführt. Insgesamt 61 Sportler 
aus vier Vereinen befanden sich am Start, wobei die Vertreter un-
seres Turngaues die stärksten Abordnungen (TSV v. 1846 Mann-
heim 26 Teilnehmer, TV Hemsbach 18) stellten. 

Ergebnisse: Juti E (Jg. 2000 u. jünger) 1. Karolin Bertz, 2. Lisa Stroh 

(beide Mannheim); Jutu E 1. Max Storminger (Mannheim), 2. Jan 

Dohrman, 3. Kevin Cieslar (beide Hemsbach); Juti D (1999-98) 1. Jana 

Felz, 2. Anika Wittig (beide Hemsbach), 3. Tanja Scheeder (Mannheim); 

Jutu D 1. Marco Gerhardt (Hemsbach), 2. Marius Siekmann (Mannheim), 

3. Nils Dohrmann (Hemsbach); Juti C (1997/1996) 1. Tina Mai 

(Hemsbach), 2. Nicole Artz, 3. Leonie Hechler (beide Mannheim); Jutu C: 

1. Moritz Reschke (Hemsbach), 3. Simon Fischer (Mannheim); Juti (1995-

1993): 1. Tamara Reitermann (Hemsbach), 3. Katalin Berges (Mannheim); 

Turner (1992 u. älter): 1. Sergii Dudnyk, 2. Axel Wilbertz (beide Mann-

heim) Amateurgruppe: 1. Dieter Stephan (Hemsbach). Ein herzliches 

Dankeschön gilt dem Ausrichter Wiesloch und allen fleißigen Helfern, die 

einen reibungslosen Ablauf garantiert hatten. 1846 Mannheim 26 Teilneh-

mer, TV Hemsbach 18) stellten. Als eifrigster Titelsammler erwies sich der 

TV Hemsbach mit 6 x Gold und je zwei Mal Silber und Bronze, während die 

Akteure von TSV v. 1846 Mannheim drei Mal den ersten Platz und je vier 

Mal die Ränge 2 und 3 belegten.  

 

Faustball: Käfertaler Girls und Wünschmichel-

bacher Boys holen Westdeutsche Meistertitel 

Als Gastgeber verteilten die Mädels des U 16-Teams vom TV Käfertal kei-

ne Gastgeschenke. In den sechs Spielen um den Titel eines Westdeut-

schen Meisters gelangen den Schützlingen von Trainerin Ina Damm 6 Sie-

ge. Titel und Qualifikation für die Deutschen Meisterschaften waren den 

jungen Damen aus Käfertal sicher. Die Jungens der U 16 mussten im saar-

ländischen Eppelborn ran, wobei sich mit dem TV Käfertal und dem TV 

Wünschmichelbach zwei Mannschaften aus unserem Turngau Mannheim 

präsentierten. Beide trafen im Halbfinale aufeinander, wobei sich am Ende 

die Jungens von der Bergstraße mit 12:10 und 11:9 durchsetzen und das 

Finale erreichen konnten. Aber auch diese letzte Hürde schafften die jun-

gen Männer aus dem Vorderen Odenwald, gewannen den Westdeutschen 

Meistertitel und die Qualifikation zu den Deutschen. Letzteres war aber 

auch den Käfertalern gelungen, die sich im Spiel um Platz 3 gegen 

Waibstadt den Bronze-Platz gesichert hatten. (Rolf Schmich) 

Vorschau  

Landeswandertag in Forbach am 9.05. 

Bad. Landeskinderturnfest in Donaueschingen vom 2. bis 4.07. 

Landesturnfest in Offenburg vom 2. bis 6.06. 

Gauwandertag in Oberflockenbach am 27.06. 

„Mission Olympic“ vom 16. - 18.07. in Mannheim 

Unsere Geburtstags-Jubilare…. 

Zu Ihrem runden Geburtstag möchten wir Heiner 

Sichler (60), Christel Hafner (70) und Ursula Bayer 

(70) ganz herzlich gratulieren. 
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Rope Skipping - Gold und Silber bei Badischen 

Team-Meisterschaften für die TSG Seckenheim 

Mit zwei Mannschaften hatte sich die TSG Seckenheim bei den Ba-
dischen Teammeisterschaften im südbadischen Müllheim vorge-
stellt, und beide vermochten dabei ihre Ausnahmestellung im Länd-
le unter Beweis zu stellen. Die sechs Springerinnen (Christina Bieg, 
Sabrina Diehl, Judith und Mirjam Hofmann, Sarah Kulessa und 
Conny Wörz) hatten zusammen mit Pascal Bär erstmals ein Open-
Team in der AK I (18 Jahre und älter) gebildet, das sich mit seinen 
nach dem neuen Wertungssystem stark veränderten Kür-Übungen 
in einer wahren Glanzform präsentierte und das drittbeste, je in 
Deutschland ersprungene Team-Ergebnis aufzuweisen vermochte!  
Das TSG-Nachwuchsteam war in Müllheim mit den fünf jungen Da-

men Angelina Jungkind, Annika Katzenmeier, Julia Hanß, Marlene 

Decker und Catharina Rothhaas in der AK II (15 - 17 Jahre) aufge-

laufen. Und auch diese Fünf schafften mühelos die Qualifikation für 

die Deutschen, holten Silber und distanzierten den Dritten, die 

Gastgeber von TSA Alemannia Müllheim überdeutlich.  

1846er Trampoliner springen in die 2. Bundesliga 

Erstmals in den 37 Jahren seit Bestehen der Trampolin-Bundesliga 

gelang dem Team des TSV v. 1846 Mannheim als dem amtieren-

den Badischen Vereinsmeister der Sprung in die 2. Bundesliga 

Südwest. Die Mannheimer gewannen in der Besetzung Stefan Als, 

Larissa Derbogen, Sergii Dudnyk, Jessica Franzen, Aquilin Herman, 

Stephanie Kaemper, David Kamm, Tamara Reitermann und Axel 

Wilberttz im Frankfurter Leistungszentrum den entscheidenden Auf-

stiegskampf gegen den SKV Mörfelden mit 321:316 Punkten. Die 

Heimwettkämpfe in der TSV-Halle in der Stresemannstraße werden 

am 29. Mai, am 4. und am 12. Juni stattfinden.  

 

 

       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Allerletzte Meldungen ….. 

Das seitherige Redaktionsteam von Turngau aktuell - in den ersten 

Wochen und Monaten 2010 aber noch unterstützend mitwirkend - 

zeigte sich mit seinen Artikeln stets um Zeitnähe bemüht. Unver-

ständlich deshalb, dass ein Bericht vom Endkampf der Turnliga 

Schüler A - P 5, Jg. 1997 und jünger, der am 17. Oktober 2009 in 

Waibstadt stattgefunden hatte, vom Zuständigen erst am 20. Febr. 

2010 - also vier Monate danach! - zwecks Veröffentlichung, aber 

auf dem Umweg über Sylvia Mehl, an die Redaktion weitergereicht 

wurde. Äußerst kontraproduktiv im Hinblick auf Aktualität! Deshalb 

nur in Kürze: Die Buben der TG Mannheim (Sean Rudolf, Dennis 

Weckauf, Max Kias, Paul Hahl, Lukas Hahl, Maik Layer) gewannen 

diesen Endkampf mit 22:02 Punkten vor SG Kirchheim, TV 

Waibstadt, TV Eberbach und SG Walldorf. Die zweite, am gleichen 

Tage und auf gleichem Wege eingegangene Meldung hatte mit 

dem Satz begonnen: „Der diesjährige (2009, 2010?) Kader-

Wettkampf für Schüler des BTB wurde im städtischen Turnzentrum 

Heidelberg durchgeführt. Weiterer Text aus Platz und Zeitgründen 

nicht mehr möglich. Wichtig jedoch: In den Landeskader wurden 

aufgenommen, Max Kias (D 1) und Gordon Rudolf (D 2). Wün-

schenswert wäre, wenn man unserer neuen Bereichsleiterin für 

Presse und Öffentlichkeitsarbeit, Tanja Scherer, künftig solcherlei 

Zwänge ersparen könnte. (Rolf Schmich) 

Termine, um deren Beachtung wir bitten: 

Sportbundtag am 12. Juni in Wiesloch. Wir bitten die Vorsit-

zenden, die Abteilungsleiter der Turnabteilungen bzw. die Geschäfts-

stellen unserer Gauvereine um Nennung von Abgeordneten, damit wir 

das uns zustehende Stimmenkontingent ausschöpfen können. Die Ta-

gungsthemen sind für Turn- und Sportvereine von höchster Relevanz! 

Bitte um rechtzeitige Anmeldung bis zum 23.04.2010 bei der Ge-

schäftsstelle des Turngau Mannheim. Details zur Tagung gehen Ihnen 

nach Eingang Ihrer Anmeldung zu. 

Landesturnfest in Offenburg vom 2. bis 6. Juni nach der Devise 

„gemeinsam, einzigartig“. Meldeschluss ist bis zum 15. März verlängert 

worden. Informiert euch bei euren Vereinsfestturnwarten oder im Inter-

net unter www.Landesturnfest-Offenburg.de. 

Badisches Landeskinderturnfest in Donaueschingen vom 

2. bis 4. Juli. Ein Freudenquell für die Turnkinder von 6 - 14 Jahren. 

Die Ausschreibungen liegen den Vereinen vor. Meldeschluss über In-

ternet am 1. April, schriftlich bis 15. März. Infos erteilt gerne die Badi-

sche Turnerjugend unter www.Badische-Turnerjugend.de.  

Landeswandertag in Forbach am 9. Mai. Vereine, die noch kein 

Infomaterial vorliegen haben, sollten sich an Gauwanderwartin Roswi-

tha Volk wenden. Telefon: 06202/3680 bzw. Mail wandern@turngau-

mannheim.de.  

„Mission Olympic“ vom 16. - 18. Juli in Mannheim. Die Stadt 

bewirbt sich um den Titel „Deutschlands aktivste Sportstadt“, wobei zu 

einem drei Tage währenden „Festival des Sports“ in die Quadratestadt 

eingeladen wird. Fast sämtliche Sportverbände präsentieren sich an 

diesem Wochenende mit Aktivitäten und mit bis in die Nacht hinein rei-

chenden Spezial-Events. Ideen und Einsatz sind gefragt. Infos unter 

www.mission-olympic-mannheim.de.  

Terminvorschau in der Übersicht  

06.0 3.  Winter-Mannschafts-Wettkämpfe und Einzel-

Gauentscheid in der Konrad-Duden-Schule 

13.0 3.  Fr au e n- Fr ü hja h rs le h rg an g be im L SV  L a -

de n b ur g  

14.0 3 .  Bad isc h e Me is t er sch aft e n de r  R SG in  Ha s-

lac h  

20.0 3.  De ut sc he  R i n gt e nn i s  M an n sch aft sm e is te r -

sch aft e n in  Ko bl e nz  

20.0 3.  Ku ns tt u rn e n w -  M as kott c he nw et tb ew er b 

in  Lah r  

21.0 3.  K i nd er for um b ei m SSV  Vog el st an g  

27.0 3.  Gesundheitstag mit 10 Arbeitskreisen als Fortbildung 

1. und 2. Lizenzstufe, Veranstaltungsort: TV Waldhof 

27. /28 .03 .  Ku ns tt u rn e n w -1 .  We tt ka mpf ta g 1 . ,  2 . ,  3 .  

BL  i n  Kö ln  

17.0 4.  Fr ü hja h rs le h rg an g Sen ior e ns po rt  b ei  d er  

TSG  We i nh e im  

24.0 4.  Ku ns tt u rn e n w ς Nor d ba di sch e Nac h -

wuch s- M ei st er sc haf te n AK  6  -  10  u n d 

son st i ge  i n  Ma nn h ei m  

27.0 4.   Ku ns tt u rn e n w ς  

-  2 . 05.  Euro pam e is te rs ch aft e n t u rn e n M an n-

sch aft e n Fr au e n in  B i rm in gh am  

DŜǎǘŀǘǘŜƴΣ ƳŜƛƴ bŀƳŜ ƛǎǘ ΧΦ 

Χ¢ŀƴƧŀ {ŎƘŜǊŜǊΦ LŎƘ ƳǀŎƘǘŜ hier die Gelegenheit ergreifen und mich Euch allen 

vorstellen: Ich habe mit der Wahl am Gauturntag, am 30.01.2010, den Bereich für 

Presse und Öffentlichkeitsarbeit im Turngau Mannheim von Ria & Rolf Schmich 

übernommen. Hauptberuflich bin ich an der Universität Mannheim tätig und lebe 

im schönen Neckarau. Ich freue mich sehr auf die kommenden Aufgaben und hoffe 

auf eine tolle Zusammenarbeit, ganz viele Ideen, konstruktiver Kritik und viel Spaß! 

Eure Tanja 

http://www.landesturnfest-offenburg.de/
http://www.badische-turnerjugend.de/
mailto:wandern@turngau-mannheim.de
mailto:wandern@turngau-mannheim.de
http://www.mission-olympic-mannheim.de/

